
Zum 01.01.2023 stellt der WZV seine Ab-
fallentgelte auf ein Gebührenmodell um. 
Nötig wird dieser Schritt aufgrund steuer-
rechtlicher Änderungen. Genutzt wird er, 
um die Abfallentsorgung für alle Kund:in-
nen neu zu gestalten und fit für die Zukunft 
zu machen.
Gestiegene Energiekosten, Klimawandel und 
ein Alltag, der von uns allen mehr Flexibili-
tät und Mobilität verlangt – mit trennt:aktiv 
hat der WZV ein Gebührenmodell entwi-
ckelt, das Sie bei diesen Herausforderungen 
unterstützt. 

Nachhaltig: Sauber getrennter Abfall kann 
viel besser verwertet und/oder recycelt wer-
den. Das gilt für Bioabfall, Papier, Verpa-
ckungen usw.. Restabfall wird nur thermisch 
verwertet. Am Besten für die Umwelt ist 
deswegen Restabfall, der gar nicht erst an-
fällt. Dann muss er auch nicht transportiert 
werden – das spart zusätzliche Ressourcen 
und wirkt sich insbesondere gut auf die 
CO2-Bilanz aus. Wenn Sie uns Ihren Sperr-
müll selbst vorbeibringen, wird er nicht im 
Abholfahrzeug geschreddert – so kann er 
entweder wiederverwendet oder sortenrein 
verwertet werden. Klimaschutz beginnt mit 
der Abfalltrennung an der eigenen Tonne. 

Flexibel: Buchen Sie zukünftig die für Sie 
passenden Abfallbehälter einzeln – Schluss 
mit Tarifpaketen. Statt fester Abholtermine 
entscheiden Sie selbst, welche Leerungen Sie 
nutzen möchten. Das schont die Umwelt –  

und Ihr Portemonnaie. Gartenabfall und 
Sperrmüll nehmen wir auf unseren Recyc-
linghöfen ab 2023 jederzeit und ohne An-
meldung kostenfrei entgegen (bis 2m³/Anlie-
ferung). Kein Rechnen mit Freimengen und 
kein Warten auf Abholtermine mehr.

Transparent: Ab 2023 finden Sie auf Ihrem 
Gebührenbescheid eine Haushaltsgrund-
gebühr und die Preise für Ihre jeweiligen 
Behälter anstelle von Pauschalpreisen. Über 
die Höhe des Restabfallvolumens, dass Sie 
nutzen, behalten Sie die Entsorgungskosten 
aktiv im Griff. Und für Zusatzleistungen, die 
Sie nicht nutzen, wie zum Beispiel Garten-
abfallabfuhr, bezahlen Sie im neuen System 
nicht mehr mit.

Wichtig für Sie: An der grundsätzlichen 
Tonnenausstattung ändert sich nichts, wenn 
Sie es nicht veranlassen. Ihre Bioabfalltonne 
holen wir weiterhin alle 14 Tage, Ihre Papier-
tonne alle 4 Wochen ab. Unsere Leistungen 
und Services stehen Ihnen auch zukünftig in 
der gewohnten Qualität zur Verfügung. 

Alle 14 Tage wird Ihr WZV Sie an dieser Stel-
le in den nächsten Wochen über trennt:aktiv 
informieren. Nächste Folge: Alles zu Min-
destvolumen und Bedarfsabholung 

Weitere Informationen auf 
trennt-aktiv.de     
   
Instagram: @wzv_profisinorange
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BioPlus geht, 
trennt:aktiv kommt
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